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Nro. 41 . Samstag 26 . Mai 1855.

7

Amtliche Verordnungen und
Bekanntmachungen.

Nachmittags 1 Uhr
auf dem hiesigen RakhhauS.

Den 22 . Mai 1855.
Gemeinderath.

O t t e n b r o n n.
(LirgenschastS Verkauf ) .

AuS ver Gantmasse des Taglöh»
nerS Johann Georg Gunzenhauser
von Otteiibronn kommt im dortigen
Gerichtszimmer am

Dienstag de» 26 . Juni
Nachmittags 2 Uhr

zur öffentlichen Versteigerung die un¬
ten bezeichNete Liegenschaft . Die
Kaufsliebhaber werden dazu eingela¬
den.

Den 21 . Mai 1855.
K . Gerichtsnotariat Calw.

M « genau.
Die Verkaufsgegenstände sind:

1) ' / < eines zweistöckigen Wohn¬
hauses und einer Scheuer mit
38 " / -° Rth . Boden dazu

2 ) 3 Mrg . -/ - Vrtl . 47 ' / . ° Rth.
Aker und Wiesen am Thann,
der Hausakcr,

3 ) 1 Mrg . ' / . Vrtl . 14 Rth.
Wald im Thann an der Tod-
tcnstaig,

4) 2 Mrg . 3 ' / . Vrtl . 40 ' / . ° Rth.
im Thann , der Hobe Aker

5 ) 1-/ , Vrtl . 44 -/ .° Rth . Gar¬
ten und Wiesen beim Dorf,

6 ) 1 Vrtl . 15 -/io Rth . Garten
am Haus.

Calw.
(Scheuer -Verkauf ) .

Die kleinere Scheuer auf dem vor-
dcrn Wimberger Hof ist auf den Ab¬
bruch zu verlaufen . Anbot 185 fl.

Wiederholte AufstrejchsVerhandlung
am

Dienstag den 29 . Mal

S i m m o z h e i m.
(HolzVctkauf ) .

Die hiesige Gemeinde verkauft am
Dienstag den 29 . Mai d. I.

Morgens 9 Uhr
13200 Kudikschuhe forchcneS Bauholz
gegen baarc Bezahlung ; die Zusam-
menkunst ist im Ort.

Den 22 . Mai 1855.
Für den Gemcinderath:

der Vorstand'
Schwäm m l e.

Oberamtsgcricht Calw.
(Gläubiger -Aufruf ) .

In nachbenannter Gantsache wird
die Schuldcnliquidation zu der bezeich-
ncten Zeit vorgenommen werden.

Man fordert die Gläubiger unter
Verweisung auf die im Staatsanzeiger
erscheinende weitere Bekanntmachuung
hiemit auf , ihre Ansprüche gehörig an¬
zumelden.

-s. Johann Michael Volz,  gewese¬
ner Weder i» Altbulach am

Dienstag den 26 . Juni d . I.
Vormittags 8 Uhr

zu Altbulach.
Den 23 . Mai 1855.

K . Oberamtsgcricht.
Ebensperger.

Calw.
(LiegenschaftsVerkauf ) .

Die Liegenschaft der Schneider Jo¬
hann Georg Schmibl ' schen Wittwe,
nämlich

1) Ein zweistöckiges Wohnhaus
mit kleinem Keller im Schul-

gäßchen Anschlag 800 fl.
2 ) l Mrg . 39 -/, ° Rth . Bau-

aker am Sckasweg zwischen
Hirschwinh Schnaufer und
Schäfer Mick' . Steck Anschlag
200 fl . angckaufl zu 160 fl.

3 ) 2 ' / - Vrtl . 25 ' / .° Rth . lieben
Schneidermeister Jakob Wal¬
ther und dem Weg Anschlag
100 fl. angekauft zu 105 fl.

kommt am
Dienstag den 29 . Mai

Nachmittags 1 Uhr
auf der GerichtsNotariatSKanzkei zum
dritten mal in öffentlichen Ausstreich.

Den 23 . Mai 1855.
K . Gerichtsnotariat.

Magen  au.

Revier Li eben zell.
Verkauf von 450 Stämmen Tan¬

nenholz auf dem Stock auö dem
Staatswald Taunberg am

4 . Juni
Nachmittags 3 Uhr

auf der Kapfenhardter Mühle.
Neuenbürg 23 . Mai 1855.

K . Forstamt.
Lang.

Calw.
Die Eröffnung der Fortbildungs¬

schule für dieses Sommerhalbjahr ist
auf Mittwoch den 30 . Mai Abends
6 Uhr festgesezt . Eö werden deßhalb
nicht blos die Lehrlinge und Gesellen,
sonder , auch die Meister , Zunftvor-
steher und Väter , überhaupt Alle,
welche sich für »en Plan des Fortbil-
dungsUntcrrichts interessiren , eingela¬
den , um die angegebene Zeit in der
Wimmerschen Schule sich einzufinden.

Den 24 . Mai 1855.
Der Kirchenkonvent.
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Calw.
(Aufforderung zur Impfung ) .

Nack den bestehenden Vorschriften
sind jedem Kinde vor Ablauf seines
3 . Lebensjahrs die Schuzpockcn einzu-
impfen.

Für die Vollziehung dieser Vorschrift
find die Eltern verantwortlich und im
Unterlassungsfälle zu bestrafen.

CS ergeht nun an die Eltern derje¬
nigen Kinder , welche noch nicht geimpft
sind, die Aufforderung innerhalb 8 La¬
gen ihre Kinder impfen zu lassen , wid¬
rigenfalls Strafen erfolgen , uns die
nicht geimpften Kinder zur öffentliche »,
Impfung auf kaS NathhauS vorgc-
laven werden müßten.

Den 25 . Mai 1865.
Stadtschuldbeißenamt.

S ch uidt.

Calw
(Gi 'itcrbuchs Protokolle Abschluß ) .
Unter Hinweisung auf die Bekannt-

machung i» Nr . 38 dieses Blatts
»Oil 1853 wird an rechtzeitigen Ab¬
schluß dieser Protokolle crrinnert.

Den 24 . Mai 1855.
K . Oberamt.

F r o m m.

U n t e r h a u g st ä t t.
(Gläubigeraufruf ) .

Tie Unterzeichneten Stellen find mit
außergerichtlicher Erledigung des Schul-
dcnwcsens des

Matthäus Zeiler,
Taglöhners in Unterhaugstätt

beauftragt , und cs wird die Liquida¬
tion sammt den gesezlich damit verbun¬
denen weiteren Verhandlungen am

Samstag den 16 . Juni l. I.
Morgens 8 Uhr

in dem Raths -Zimmer daselbst vorge¬
nommen werden , wozu man die Gläu¬
biger und Bürgen desselben Hiemil
vorladet , run entweder persönlich oder
durch hinlänglich Bevollmächtigte zu
erscheinen , oder auch ihre Forderung
durch schriftlichen Reeeß , und jedenfalls
unter Vorlegung der Beweismittel für
die Forderungen selbst sowohl , als für
deren etwaige Vorzugs - Rechte anzu
melden.

Die nicht erscheinenden unbekannten
Gläubiger haben es sich selbst zuzu-

schrciben , tpeiin sie bei der Auseinan-
dersezung nicht berücksichtigt werden.

Den 1ö . Mai 1855.
K . AmisNoiariat Liebcnz . ll

und
Gcmeinderaih Unterhaugstätt.

Obcramtsgericht Calw.
(GläubigerAusruf ) .

In nachstehenden Gantsachen wird
die Schuldenliquidation zu der bezeich¬
nten Zeit vorgenommen werden.

Plan fordert die Gläubiger unter
Verweisung auf die im Slaatsanzeiger
erscheinende weitere Bekanntmachung
hiemit aus , ihre Ansprüche gehörig an-
zumclden.

Johann Georg Sccker,  Schuh¬
macher in Ostelsheim , am

Freilag den 22 . Juni
Vormittags 8 Uhr

zu Ostelsheim.
Johann Georg G u nz enh a u scr,

Taglöhn -. r in Ottenbronii , am
Donnerstag den 28 . Juni

Vouniliags 8 Uhr
zu Otleiibionn.

Den 21 . Mai 1855.
K . OberamtSgcricht.

Römer,  G .Att.

Z a v e l st e r n
Oberamts Ealw.

(LiegenschaslöVertanf ) .
Die zur Gantmasse des Wilhelm

Gackenheimer , Schuhmacher dahier,
gehörige Liegenschaft bestehend in

einer halben Behausung und
Scheuer nebst Gärtchen u.

1 ' / - Mrg . Akerfeld
kommt am

Dienstag den 5 . Juni
Vormittags 9 Uhr

auf hiesigem NathhauS leztmals in
Aufstreich , wobei dem Meistbietenden
unbedingt zugeschlagen wird.

Den 36 . April 1855.
Schuldheißenamt.

Nonnenmann.

W e l t e n s ch w a n.
(HolzVcrkaus ) .

Am
Mittwoch den 30 . Mai

Morgens 8 Ulst
werden im lncsigen Walde

17 Klf . tann . Scheitcrholz

an den Meistbietenden im öffentlichen
Aufstreiche verkauft , wozu Liebhaber
Ungeladen werden.

Den 22 . Mai 1855.
Anwaltamt.

Außcramtliche Gegenstände.

Bekanntmachung.
Die Herren Mayer und Den-

n i g von Pforzheim haben den Kloz«
plaz bei der Herrschaftsbrücke käuflich
an sich gebracht , und machen deßhalb
Jeden darauf aufmerksam » daß der
Friedrich Widmami , Sägmühlenbcstzer
daselbst mit der Beaufsichtigung über
diesen Plaz beauftragt ist, und daß

1) jeder Holchändler welcher- auf
diesen Plaz Holz aufführen will
hii für 6 kr pr . Stamm abwärts
nach der Stärke zu bezahlen hat;

2 ) daß wenn Floßsand aus diesem
Plaz abgesührt wird , Jeder für
eine Fuhr 12 kr. zu bezahlen hat,
nemlich 1 Wagen mit 2 Stuck
Vieh bespannt und daß

3 ) Bcstzer von Floßlagerpläzen ober¬
halb der Brücke , wenn sie ihre
Flöße in der Nagold längs des
obenbenamiten PlawS cinbiiidcn
lassen wollen , sich vorher mit
dciiBesizcri , des Plazcs abzufiir-
de» haben.

Den 18 . Mai 1855.
Aug . Katz,
Floßmcister.

C a l w.
Badische 35 fl. Loose, Ziehung En¬

de dieses Monais , habe ich zu L2 ' / , fl.
zu verkaufen . Auch kann man sich
mit 1 fl. Einlage auf eine bestimmte
LoosNummer bei dieser Ziehung be¬
theiligen.

F , Georgii.

Calw
Ein Arbeiter , der das AuSrüstcn

von wollenen Jacken gründlich versteht,
findet dauernde Beschäftigung bei

Christ . Lud . Wagner.
Calw.

Meine zwei Hintere Logis sind vcr-
micthbar.
, Gottlob Nasch old.



- Versicherungs - Gesellschaft in Frankfurt a/M.

Grund -Kapital fl. SS « « « « «
Ich mache hiemit die Anzeige , daß ich in Folge des Ablebens meines seitherigen Agenten , Herrn Wilhelm

Enölin , Kaufmann in Calw die Agentur dem Herrn Kaufmann LouiS Dreiß daselbst übertragen habe , welcher be¬
reits die Bestätigung Eines König !. OberamteS erhalten hat.

Indem ich meinen neuen Herrn Agenten allen Versicherungs -Lustige » angelegentlich empfehle , bitte ich die
bei der Gesellscheft bereits Versicherten , sich bei WohnungöVeränderungen oder sonstigen Anlässen an denselben

wenden zu wollen.
Stuttgart im Mai -1855 . ,,

Der GeneralAgcnt

Julius  Duvernoy.

Unter Bezugnahme auf Obiges erlaube ich mir hiemit , den Deutschen Phönir allen Versicherungssuchenden
meines Bezirks bestens zu empfehlen und füge »och bei , daß Prospekte , Anträge vver jede sonstige Auskunft mit
Vergnüge » von mir ertheilt werden.

Calw im Mai 1855.
Der Bezirs -Agcnt

Louis Dreiß . .

Vegetabilische Stangen - Pomma - e
<rr Originalstück 27 Kreuzer)

autorisirt von dem K . Professor der Chemie Dr . Lindes  zu Berlin , wirkt sehr wohllhätig auf das Wachsthum
der Haare ., verleiht ihnen einen schönen Glanz und erhöhte Elastizität und eignet sich gleichzeitig ganz vorzüglich
rum Festhalten der Scheitel .- Einziges Depot in Calw bei '

' LouiS  Dreiß.

- Calmbach . -
GasthofEmpfehlung.

Den feit langen Jahren aufs Beste empfohlen gewesene»

Gasthof zum Nößle
habe ich käuflich übernommen , ganz neu eingerichtet uiw werde solchen am

PfingstMontag
eröffne ». Mein Bestreben wird sein , durch gute billige Bedienung dem auck in weiteren Kreisen bekannten Hanse
seinen alten Ruf zu erhalten und empfehle ich mich sowohl Einheimischen als Reisenden zu zahlreichem Besuch
, . Wilhelm Lutz.

1

S i m m e r s f e l d.
OA . Nagold.

(MühleVerkauf oder Verpachtung ) .
Ich der Unterzeichnete habe mich

Alters halber entschlossen , meine am
Schnaidtbach gelegene Mahlmühle , mit

Gütern , die sogenannte Schildmühle,
zu verkaufen , oder zu verpachten je
nachdem sich Liebhaber zeigen werden.

Die einzelnen Bestandtheile sind:
1 zweistockigteS Wohnhaus , mit

2 Wohnungen , eingerichteter

Mahlmühle , mit 2 Mahlgän¬
gen und 1 Gerhgang;

1 großen Scheuer mit 2 Stall¬
ungen , dem Wohnhaus gegen¬
über;

1 Schleif « und Oelmühle mit
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Hanfrcibe ; . , ^
1 Holzschopf mit Keller im Hof , geleg,teS Pointschießen  veran-
2 Gärten ; stalten. Einlage " 1 fl. für 8 Schuß;
18 Mrg . gutes Baufclv ; zwei Einlagen gestaltet . Loosschusse
12 Mrg . Wässerungswiesen und nicht gestattet . In , Schnapper der
6 Mrg . Waldung - Ŝchüß 3 kr. Präuuum bei einer rei-alles in der nächsten Näl,e der Mühle neu Einlage von weniger als 5 fl.

und in gutem baulichem Zustand . stnchts, 30 kr. bei einer Einlage zwi-
/Mit de» Gebäulichkeiten ist zugleich scheu 5 und 10 fl. , 1 ft. bei 10 st.

.Pfingstmontag den 28 . Mai eiir aus ».

eine Holzgerechtigkeit sowohl zu Brenn
hülz, als zum Hochbau , und für die

und mehr. Nach Abzug dcö Prämiumö
und der Unkosten wirb die Schnapper

laufenden Werke verbunden , und es 'cinlage unter sämmiliche geschossene,
hat sich, die Mühle stets eines sehr Plättchen gleich vertheilt . Abzug für
lebhaften Verkehrs zu erfreuen. chie Unkosten im H iUpt und Schnap-

Ein junger thätiger Mann mit dem per 12 '/ , Procenl . Anfang Mittags
nöthigen Betriebs -Kapital , kann sein 1 Uhr; nach 5 Uhr werden keine Mar-
guteS Fortkommen hierauf für gesichert,ken mehr abgegeben ; die unbenuzten
halten und es kann auch ein größerer
Theil des KausschillingS, gegen pünkt¬
liche Verzinsung , stehe» bleiben.
' Der Verkauf oder die Verpachtung

findet am
Pfingstmontag den 28 . dieses

E Nachmittags
in meiner Wohnung statt / wozu ich
die Herrn Liebhaber hiemit freundlichst
cinlade.

Den 4, Mä > 1855.
Johann Georg Hai sch,

Schilvmüller
«OGOOGGGGGGGHOO
« ^ G
D K e n t h e , m. H
G Bei mir ist am Pfingst» G
O Montage Tanz - Unterhaltung , G
G wozu ich freundlich einlade. G
G Pfrommer  G
« z. Anker. G
O «
G « GA « A8SK « KAKK«^ ^ ^ ^ ^ ^ ^^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^

-kl-
Hirsau.  H-

(TanzUnterhaltung ) . ,̂j°
Am Pfingstmontag ist bei -fp

^ mir TanzUnterhalrung , wozu ^
ich höflich einlade. >>

E . Schttauffer  ^
z. Hirsch.

-2 -2 -k Är-ri-Ä--2--2- -2- -2 -2 Ä-S
Cal w. Nächsten Sonntag sowie

die ganze Woche über sind frische Lau¬
genbrezeln zu haben bei

Dierlamm,  Bäcker.
Calw.

Die ' Schüzengesellschaft wird ay

»

-2-

Marken welven nicht vergütet.
Schuzenmcistcramt.

N e u w e i l e r.
Eine gute Guitarre , eine Violine,

eine b'Flöle , Musilalien und Bücher
auö allen Fächer» hat billig zu ver¬
kaufen

F . Schosser.
Calw.

Ein Kastenosen ist zu verkaufen bei
Beck Schechinger.

Calw.
Für die vielen Besuche und Freund¬

schaftsdienste die während dem langen
Krankenlager unserem theure» Gatten
und Vater zu Theil wurden , so wie
für die ehrenvolle Begleitung zu seiner
Ruhestätte , namentlich den HH . Ve¬
teranen , und für den schönen Gesang
vor dem Hause und am Grabe , spre¬
chen wir hiemit unser» verbindlichsten
Dank aus.

Die trauernde Wittwe : CH,
Wolf,  mit ihren Töchtern,
Louise und Wilhclmine.

T e i a ch.
Junge , wo .rnoglsch schwarze

Eichhörnchen  sucht gegen gute Be¬
zahlung zu kaufen.

Verwalter Schmidt  in.
U g e n b a ch.

Lammwirth Gaier »erkauft gegen
baare Bezahlung aus seiner Schaidlo
schen Pflegschaft circa 25 Zentner
Heu und Oehmd.

Calw.
Heute Abend sieben Uhr ist gcselli

ge Versammlung der Mitglieder de^
Gewerbevereins bei Thudium . Wer
sich um den in Aussicht gestellten

Staatsbeitrag von 40 fl. zum Besu¬
che der Industrieausstellung in Paris
bewerben will möge sich hjedei melden.
^ Der Ausschuß.

Calw.
Ungefähr 30 Eimer in Eisen ge¬

bundene »och gute Weinfässer, je 4 bis
6 Eimer haltend , werden zu kaufe»
gesucht; nähere Auskunft ertheilt

Schneider Nied Hamm er.
Calw.

Ein solides fleißiges Mädchen fin¬
det sogleich einen guten Plaz wo? sagt

Fiicvericke Schlattcrer.
H i r s a u.

NkeutUnger Schmal - und
<? alwer -Soljl -Leder von vor¬
züglicher Qualität bei

Karl Keppler.
C a l w.

Gutkochcnde Erbse» , Linsen, Eier-
Nuvcin , Butter , Eier , eine Kaffeema¬
schine und süße und gestandene Milch
ist zu verkaufen bei

Christian Hoffmann,
im Erner ' scheir Hause.

Calw.
2 große Futterböden hat zu ver-

miclhen
Dreher Hel der,

Wittwe.

Calw.
Religiöser Vortrag von Herrn Gu¬

stav W einer  Dienstag den 29 . Mai
Mittags 12V, Uhr.

C a lw.
Von heute an Weißenstejner Lager-

Bier . heute Abend auS dem Faß der
Schoppen 3 kr.

Friedrich Hammer.

O t t e n b r o n n.
Von heute an ist vorzügliches La¬

gerbier und am Pfingstmontag Musik
bei mir anzutreffen, wozu ich ergebenst
einlade.

August Roßnagel,
zum Adler._

Am Pfingstfest werden predigen:
Vorm . Helfer Rieger . Nachm. Vikar
Wörner.
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